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Liebe Leserin, lieber Leser

Die heutigen vielfältigen Formen des Wohnens haben sich

erst in der Moderne herausgebildet - mit der Trennung
von Wohnen und Arbeiten. Die Verbundenheit mit den eigenen

vier Wanden, die starken Emotionen, die wir für das

«traute Heim» empfinden, sind eine Folge dieser Entwicklung.
Die Bedeutung des Wohnens ist also eine gesamtgesellschaftliche

Errungenschaft, von Wichtigkeit für Jung und Alt.
Welche spezifischen Fragen stellen sich beim Wohnen

und Leben im Alter? Dem möchten wir mit dieser Nummer
nachgehen. Lesen Sie dazu die Seiten 4 bis 21.

Angehörige leisten wertvolle Arbeit, wenn es um die Pflege

von kranken Partnern oder Eltern geht. Bis zu welchem
Ausmass dies in der Deutschschweiz geschieht, hat eine Studie

ans Tageslicht gebracht, die auch die Situation der
Angehörigen und ihre Ansprüche an die Spitex ins Auge fasst.

Angehörige können eine solche Aufgabe nur meistern,
wenn sie dabei entsprechend unterstützt werden. Was unsere
Spitex-Visit dazu beitragen kann, lesen Sie ab Seite 23.

Vielleicht können wir Sie auf den Seiten 30 bis 34 dazu

inspirieren, wieder einmal einen Ausflug nach Winterthur zu
unternehmen. Sei es für einen Spaziergang auf den Eschenberg,

in die Sammlung Oskar Reinhart «Am Römerholz» oder
ins Konzert mit dem Musikkollegium Winterthur.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie mit diesem VISIT das Jahr

gut ausklingen lassen können.

FRANJO AMBROZ
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